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Das neue Gebäude vereint Hochbauten mit eingeschos-

sigen Hallen und fügt sich dank der dunklen Holzfassade 

harmonisch in die umgebende Landschaft ein. Es schafft 

spannende Blickbeziehungen sowohl innerhalb des Areals 

als auch in die Umgebung. Zentrale Achsen und prägende 

Landschaftselemente wie die Baumreihe entlang der Kan-

tonsstrasse verstärken den Gesamteindruck.

Das begrünte Dach der Halle lässt den angrenzenden 

Landschaftsraum optisch in das Areal fliessen. Zwei Portale 

dienen als Haupterschliessungspunkte; der nördliche 

Eingang markiert den Haupteingang, flankiert von einem 

Vorplatz und einem Campusbereich. Der Campusbereich 

wird durch ein strenges Baumraster geprägt, das die klare 

Architektursprache des Areals aufgreift.

Neben hohen technischen Anforderungen an Erschliessung 

und Anlieferung spielt das Regenwassermanagement eine 

zentrale Rolle. Der Grossteil des Regenwassers wird auf 

den angrenzenden Grünflächen versickert oder gesammelt 

und in ein Retentionsbecken geleitet. Das dafür notwendi-

ge Volumen wird behutsam in die bestehende Topografie 

integriert.

Kurzbeschrieb 

Neubau Park innovAARE ist Teil des schweizerischen 

Innovationsparks und liegt in direkter Nachbarschaft zur 

Forschungseinrichtung Paul-Scherrer-Institut  

Projektdaten

Projektierung: 2017–2023

Ausführung: 2022–2023

Baukosten 

ca. 2.3Mio CHF 

Zusammenarbeit

Hornberger Architekten, Zürich

Standort

Villigen AG 

Bauherrschaft

CPV/CAP Pensionskasse COOP, Basel

Auftraggeber

ERNE AG Holzbau, Laufenburg


